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IN EIGENER SACHE

Kommantarlos, wie Sie bemerkt haben,
stellten wir das Format unseres
Filmbulletins um. Warum? Nun, die Iiiorte
wären zu gross geraten: Neues Jahrhundert,
neues Format...
Die neue Form gefällt uns, die wir am
Filmbulletin arbeiten, jedenfalls besser.

Hoffentlich sagen Sie, lieber Leser

das gleich.
Zugegeben, letztes Jahr sind weniger Nummern

als normal erschienen. Es liesse
sich aber leicht nachweisen, dass Sie
dennoch mehr Papier erhielten als in
jdem Jahrgang zuvor. (Und in diesem Jahr
wird es - wie sie richtig ahnen - wohl
ähnlich werden.) Genau aus diesem Grund
machen wir Ihnen einen - wie wir meinen-
fairen l/orschlag: Ihr Abonnement läuft
nicht über ein Jahr sondern über 6 Nummern.
Heute fiden
Heute fiden Sie den erwarteten grünen
Schein noch nicht - nächstes lYlal dafür.
Richtig philosophiert: Amateure im
"Filmbulletin machen" und im Rechnungen
ausstellen

AUS UNSERER ARBEIT
Viele Pläne sind in Vorbereitung - zwei
Veranstaltungen möchten wir herausgreifen.
In zwei Kursen möchten wir uns mit
Grundsätzlichem auseinandersetzen.
Es sollen zwei Basiskurse - zum einsteigen

- sein.

FILlYlSEflfllNAR IIY1 PFARREIHEIIY1 LIEBFRAUEN
ZUERICH

Termin: November 1970

1. - 3. Abend: Einführung in die Bild¬
sprache des Films (lYiit
Filmbeispielen und prakt.
Uebungen)

Dozent: Hr. Nemeth, Filmpädagoge aus
Ungarn

4. Abend: Wir diskutieren einen Film
An weiteren Abenden werden Interessenten'
in kleinen Gruppen einen Kurzfilm drehen,
als praktische Anwendungsmöglichkeit des
Gehörten.

FILIY1SEIY1INAR UJINTERTHUR

Termin: September 1970

Gleiches Programm wie in Zürich, nur in
kleinerem Rahmen. Event, in Zusammenarbeit

mit dem Jugendhaus Winterthur.

Nach den Sommerferien werden in allen
Pfarreien Plakate "film news" auftauchen,
die für die Filmseminare werben möchten.
Wenn Sie Interesse haben mitzumachen,
eine Postkarte an uns genügt. Wir werden
Sie dann rechtzeitig orientieren.
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